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1. AuftragundAuftragsdurchführung

Der Vorstand der

MediNaviAG , München

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 3'1. Dezember 2016 aus den uns vorgelegten Belegen, BÜchern

und Bestandsnachweisen, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, unter Berücksichtigung der erteilten

Auskunfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den innerhalb dieses Rahmens liegenden Anweisungen des

Auftraggebers zur Ausübung bestehender Wahlrechte zu entwickeln.

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die erforderlich

waren, um auf der Grundlage der Buchfuhrung sowie der eingeholten Auskünfte zu Ansatz-, Ausweis- und

Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter

Vornahme der Abschlussbuchungen den gesetzlich vorgeschriebenen Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz,

Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, zu erstellen.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine über die Auftragsart hinausgehenden

Tätigkeiten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberatungsgesellschaft.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Handels-

und Steuerrechts, der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfùhrung sowie der Bestimmungen der Satzung.

Die Beachtung anderer gesetzlicher Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und

außerhalb der Rechnungslegung begangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres

Auftrags.

Als Erstellungsunterlagen dienten die übergebenen Buchhaltungsunterlagen, Belege, KontoauszÜge sowie

Verträge der Gesellschaft.

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und von den zur

Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.

Von der Geschäftsführung wurde uns in einer berufsüblichen Vollständigkeitserklärung versichert, dass in der

Bilanz alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, Verbindlichkeiten und Wagnisse der Gesellschaft

vollständig und richtig enthalten sind.

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenommenen

Erstellungshandlungen sind, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert wurden, in unseren

Arbeitspapieren festgehalten.

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Dritten, die

diesem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeine Geschäftsbedingungen für Steuerberater und

Steuerberatu ngsgesellschaften" m aßgebend

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 München
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2. Rechtliche und steuerliche Verhältnisse

2.1 RechtlicheVerhältnisse

Firma: MediNaviAG

Rechtsform: AG

Sitz: München

Anschrift

Gründung am

Ersteintragung ins
Handelsregister:

Gegenstand des
Unternehmens:

Geschäftsjahr

Grundkapital

Vorstand

Hirschbergstr. B

80634 München

20.08.2010 (wirtschaftl iche Neugründung)

Amtsgericht München HRB 180265 am 13.07.2009

Betreiben von Online-Marktplätzen mit Fokus auf dem Gesundheitsbereich im

lnternet und die Beteiligung an Unternehmen im lnternetbereich.

1. Januar bis 31. Dezember

Euro 2.588.862,00 eingeteilt in 2.588.862 lnhaberaktien zu jeweils Euro 1,00

Herr Sascha Sterlemann, Online-Experte

Der Vorstand ist vertretungsberechtigt gem. Satzung

Herr Sascha Magsamen (Vorsitzender)

Herr Stefan Seebauer (stellv. Vorsitzender) bis 28.08.2016

Prof. (im Privatdienst) Dr. Volker Nürnberg (stellv. Vorsitzender) seit 28.08.2016

Herr Chris Ehrenberg seit 28.08.2016

Aufsichtsrat

Mit den nachstehenden Unternehmen besiand zum Bilanzstichtag ein Beteiligungsverhältnis

MediKompass GmbH, Hirschbergsiraße B, 80634 München

DocMatch GmbH i.L., Hirschbergstraße B, 80634 MÛnchen

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH. Züricher Str. 37/ll, 81476 München
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2.2 SteuerlicheVerhältnisse

Finanzamt: München-Abt. Körperschaften

Steuernummer: 1431101122069

Das Unternehmen unterliegt gemäß S 1 KSIG der Körperschaftsteuer

Das Unternehmen unterliegt der Regelbesteuerung gemäß den $$ 16 - 1B des USIG

Seit dem 01.01.2016 besteht mit nachstehender Firma eine umsatzsteuerliche Organschaft

MediKompass GmbH, Hirschbergstraße B, 80634 MÜnchen

Organträger ist die MediNaviAG.

Der Gewerbebetrieb unterliegt der Gewerbesteuerpflicht gemäß $ 2 Abs. 1 GewStG

3. Wirtschaftliche Verhältnisse

3.1 Allgemeines

Größenmerkmale

Nach den in g 267a HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine Kleinstkapitalgesellschaft.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der SS 267,

267a, 274a, 276, 2BB HGB Gebrauch gemacht.

Wesentliche Verträge

Gegenùber verbundenen Unternehmen bestehen folgende Forderungen aus Dar[ehen

Darlehen MediKompass GmbH I € 64.025,11

Darlehen MediKompass GmbH ll € 101.116,45

Angaben zu Beteiligungen

Zum Anlagervermögen gehört die 98,S%ige Beteiligung an der Firma MediKompass GmbH und die 100%ige

Beteiligung an der Firma DocMatch GmbH i.L.

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 l\,4Ünchen
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4. Angaben zur Buchführung, Bilanzierung und Bewertung

4.'l Angaben zur Buchführung

Für das Unternehmen besteht nach $ 238 HGB Buchführungspflicht.

4.2 Angaben zur Bilanzierung

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer Beachtung der

SS 266 und275 HGB. Das Anlagevermögen ist in einem Bestandsnachweis ordnungsgemäß entwickelt.

Neben dem auf der Grundlage des Handelsrechts erstellten Jahresabschluss wurde für den gleichen

Abschlusszeitraum eine den Vorschriften des Steuergesetzes entsprechende Steuerbilanz gefertigt.

4.3 Angaben zur Bewertung

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten

Bewertu ngsmethoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses erkennbar

waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigungen Rechnung getragen.

Soweit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwiesen.

Der Anhang enthält die vorgeschriebenen Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Gewinn- und

Verlustrechnung - soweit sie nicht bereits dort gemacht wurden - und er gibt die sonstigen Pflichtangaben

richtig und vollständig wieder.

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, ZÜricher Str. 37lll, 81476 München
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5. Erläuterungen zu den Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

5.1 Bilanz

AKTIVA

A. Anlagevermögen

Zusätzliche lnformationen betreffend das aktìvierungspflichtige Anlagevermögen
können der Entwicklung des Anlagevermögens entnommen werden.

l. lmmaterielleVermögens-
gegenstände

1. entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

ll. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattu ng

Vorjahr:

lll. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen
Unternehmen

Ausgewiesen ist die 98,5%ige Beteiligung an der Firma MediKompass GmbH,
Hirschbergstraße B, 80634 München in Höhe von € 500.000,00 sowie die

100%ige Beteiligung an der Firma DocMatch GmbH i.L., Hirschbergstraße B,

80634 München in Höhe von € 1,00.

214.577,65 Euro
Vorjahr: 251.221,65 Euro

1,00 Euro
57,00 Euro

500.001 Euro
Vorjahr: 500.001,00 Euro

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 MÙnchen
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B. Umlaufvermögen

l. Forderungen und sonstige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

- davon mit einer Restlaufzeit
von mehr als einem Jahr
Euro 181 .323,79
(Êuro 212.983,48)

Zusam mensetzu ng:

Darlehen MediKompass GmbH I

Darlehen MediKompass GmbH ll
Verrechnungskonto MediKompass Gm bH
Verrechnungskonto Medikompass GmbH (USt)
Verrechnungskonto DocMatch GmbH

2. sonstige Vermögensgegenstände

Zusammensetzung

Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar
Umsatzsteuer laufendes Jahr

ll. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

187.136,35 Euro
Vorjahr: 216.102,16 Euro

31.12.2016
Euro

31.12.2015
ro

104.494,36
108.489,12

115,62
0,00

3.003,06

64.025,11
110.116,45

5.812,56
7.182,23

000

187.'136,35 216,1p2.1e

681.15 Euro
Vorjahr: '1.191,52 Euro

31.12.2016
Euro

681 ,15
00

31.12.2015
ro

0
13,49

1.178,03

Vorjahr:

Der ausgewiesene Guthabensaldo stimmt mit dem Rechnungsabschluss des lnstituts
zum Bilanzstichtag überein.

C. Rechnu ngsabgrenzungsposten

68'l .15 1 .191.52

9.165.59 Euro
2.060,70 Euro

4.394,43 Euro
Vorjahr 4.150,01 Euro

915.957,17 Euro
974.784,04 Euro

Entsprechend S 250 Abs. 1 HGB war ein Abgrenzungsposten fÜr Versicherungen zu

bilden.

Vorjahr
Summe Aktiva

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 Múnchen



MediNavi AG

Bilanzbericht zum 31. Dezember 20'16 Seite B

PASSIVA

A. Eigenkapital

l. Gezeichnetes Kapital

ll. Bilanzverlust

- davon Verlustvortrag
Euro -1.623.657,84
(Euro -2.285.199,05)

2.588.862,00 Euro
Vorjahr: 2.588.862,00 Euro

1.696. 246.27-Euro
Vorjahr: 1.623.657,84- Euro

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 München
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B. Rückstellungen

Ausgewiesen ist die Rückstellung fÜr den Jahresabschluss 2016.

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

Vorjahr
4.900,00 Euro
4 900,00 Euro

7.141,43 Êuro
Vorjahr 4.299,88 Euro

11.300,01 Euro
3B0,00 Euro

31.12.2015

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 7.14'1,43 (Euro 4.299,88)

Für die Einzelaufstellung des Bilanzpostens ist eine namentliche Aufstellung
vorhanden.

2. sonstige Verbindlichkeiten
Vorjahr:

- davon aus Steuern
Euro 10.920,01 (Euro 0,00)

- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 11.300,01 (Euro 380,00)

Zusam mensetzung:

Überzahlung Kunde
Umsatzsteuer laufendes Jahr
Umsatzsteuer Vorjahr

31.12.2016
Euro

Jj.3a!,o1.

Summe Passiva
Vorjahr

E uro

380,00
10.916,34

367

380,00
0,00
0,00

380,00

915.957.17 Euro
974.784,04 Euro

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 MÜnchen
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1. Umsatzerlöse

2. Gesamtleistung

3. Abschreibungen

a) auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlage-
vermögens und Sachanlagen

Zusammensetzung

Abschreibung im materielle VermG
Abschreibungen auf Sachanlagen

sonstige betriebliche
Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge
und Abgaben

Zusammensetzung

Versicherungen
Beiträge
Sonstige Abgaben

Vorjahr:
2.620,00 Euro
2.000,00 Euro

2.620,00 Euro
Vorjahr: 2.000.00 Euro

36.700,00 Euro
Vorjahr: 6.459,70 Euro

4

36.700,0q

6.000,00 Euro
Vorjahr 6.000,00 Euro

Vorjahr
5.104,33 Euro
5.121,59 Euro

Geschäftsjahr
Euro

36.644,00
56,00

Geschäftsjahr
Euro

4.914,33
150,00
40,00

qp4_31

Vorjahr
Euro

6.107,70
352,00

9-"{5€Ja

Vorjahr
Euro

4.503,26
150,00
468,33

5._1215e

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 MÙnchen
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c) Werbe- und Reisekosten

Zusam mensetzu ng:

Marketing Online und PR
Bewirtu ngskosten
Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten
Reisekosten Aufsichtsrat/Vorstand

2.'174,21 Euro
Vorjahr: 9.856,57 Euro

Geschäftsjahr
Euro

1.048,28
0,00
0,00

1.125,93

Geschäftsjahr
Euro

Vorjahr
Euro

7.609,'10
159,47
68,34

2.0'19,66

2.'174.21 e€- ééz

29.489,92 Euro
Vorjahr: 29.663,05 Euro

d) verschiedene betriebliche
Kosten

e) Verluste aus Wertminderungen
oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaufver-
mögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung
zu Forderungen

5. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträge

- davon aus verbundenen
Unternehmen
Euro 4.260,03 (Euro 5.589,56)

Vorjahr
EuroZusam mensetzu ng:

Kosten Hauptversammlung und Börse
Fremdleistungen und Fremdarbeiten
Rechts- und Beratungskosten
Abschlusskosten
Buchführungskosten
lT Kosten
Nebenkosten des Geldverkehrs
Nicht abziehbare AR-Vergütungen
Abziehbare Aufsichtsratsvergütung

13.966,81
0,00

2.444,35
5.447,90
1.283,00
1.152,00

195,86
2.500,00
2.500,00

12.975,96
4.000,00
2.859,70
8.659,'10

852,00
0,00

316,29
0,00

000

4,489!2 29 60445

0,00 Euro
Vorjahr: 9.828,21 Euro

4.260,03 Euro
Vorjahr: 5.589,56 Euro

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 MÜnchen
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6 Abschreibungen auf
Finanzanlagen und auf
Wertpapiere des
Umlaufvermögens

- davon außerplanmäßige
Abschreibungen
Euro 0,00 (Euro 9.999,00)

7. Ergebnis nach Steuern

8. sonstige Steuern

9. Jahresfehlbetrag

10. Verlustvortrag aus
dem Vorjahr

11. Entnahmen aus der
Kapitalrücklage

12. Bilanzverlust

0 00
Vorjahr: 9.999,00 Euro

Vorjahr
72.588,43- Euro
69.338,56- Euro

Vorjahr:
0,00 Euro
0,17- Euro

72.588 Euro
Vorjahr: 69.338,39 Euro

1.623.657 84 Euro
Vorjahr: 2.285.199,05 Euro

0 Euro
Vorjahr: 730.879,60 Euro

Vorjahr:
1.696.246.27 Ê.uro
1 .623.657,84 Euro

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 MÜnchen
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6. Anhang

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur ldentifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laui Registergericht: MediNavi AG

Firmensitz laut Registergericht: München

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: MÜnchen

Register-Nr.: HRB '180265

An ga be n zu Bilanzie ru n gs- u nd Bewe rtu n gsmethode n

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewedq wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnut-

zung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlaqevermöqen wurde zu Anschaffungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige

Abschreibungen verm indert.

Die Finanzanlaqen wurden mit dem Teilwert bilanziert

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet

Die sonstigen Rückstellunqen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllu ngsbetrag angesetzt

Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im We-

sentlichen übernom men werden.

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Zúricher Str. 37lll, 81476 München
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Angaben zur B¡lanz

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Forderungen mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt Euro 181.323,79 (Vorjahr: Euro

212.983,48).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt Euro 18.441,44 (Vorjahr:

Euro 4.679,88).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt Euro 0,00 (Vorjahr: Euro

0,00).

Unterschrift der Geschäftsfü h ru n g

München, 24.04.2017 Sascha Sterlemann ( Vorstand )

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 MÜnchen
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7. Bescheinigung

Bescheinigung der Steuerberatungsgesellschaft über die Erstellung

Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und Gewinn- und

Verlustrechnung sowie Anhang - der MediNavi AG für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 20'16 bis 31.

Dezember 20'16 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und der ergänzenden

Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die uns vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir

auftragsgemäß nicht geprüft haben, sowie die uns erteilten Auskünfte.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen

handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung liegen in der Verantwortung

der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der handelsrechtlichen Vorschriften zu den Grundsätzen für die

Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn-

und Verlustrechnung auf Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der Vorgaben zu den

anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

München, 24.04.2017

ON
bH

K. Treff
StB/vBP

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, ZÜricher Str. 37lll, 81476 Munchen
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B Anlagen

- Bilanz zum 31. Dezember 2016

- Entwicklung des Anlagevermögens zum 31. Dezember 2016

- Gewinn- und Verlustrechnung fÜr die Zeit vom '1. Januar bis 31. Dezember 2016

- Allgemeine Geschäftsbedingungen für Steuerberater und Steuerberatungsgesellschaften

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 München



BILANZ

MediNaviAG

zum

31. Dezember2016

Vorjahr
Euro

Geschäftsjahr
Euro

2. s88.862,00

1.696 246,27

4.900,00

Seite 17

PASS IVA

Vorjahr
E uro

2 588.862,00

1 623 657,84-

4.900,00

4.299, BB

380,00
4.679,88

AKTIVA

A. Anlagevermögen

L lmmaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessìonen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lìzenzen an solchen Rechten und Werten

ll. Sachanlagen

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

B. Umlaufvermögen

ì. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
- davon mit e¡ner Restlaufzeit von mehr als eìnem Jahr

Euro 181.323,79 (Euro 212.983,48)
2. sonstige Vermögensgegenstände

ll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

Geschäftsjahr
Euro

681 .1 5
187.817,50

214.577,65 251 .221 ,65

1,00 57,00

500.001,00 500.001,00

r 87.1 36,35 216.102,16

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital

Il. Bilanzverlust
- davon Verlustvortrag Euro -1 .623.657,84

(Euro -2.285.199,05)

B. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
- davon mit eìner Restlaufzeit bìs zu eìnem Jahr

Euro 7.141,43 (Euro 4.299,88)
2. sonstige Verbindl¡chkeiten

- davon aus Steuern Euro 10.920,01 (Euro 0,00)
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

Euro 11.300,01 (Euro 380,00)

7.141 ,43

11.300.01
18 441 ,44

1.191 .52
217.293,68

9. r 65,59 2.060,70

o11 4A) 7á 970.634,03

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Zürìcher Str. 37lll, 81476 München

olq oqa 17 974.784.04
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MediNaviAG

zum

31. Dezember 2016

Geschäftsjahr
Euro

Seite 18

PASS IVA

Vorjahr
Euro

AKTIVA

C. Rechnungsabgrenzungsposten

Geschäftsjahr
Euro

911.562,74

4.394,43

Vorjahr
Euro

970.634,03

4.150,01

915 957.17 97 4.784,04

915.957 17 97 4.784.04915.957,17 974.784,04

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 München



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2016 bis 31 .12.2016

MediNavi AG

Seite 19

Konto Bezeichnung Entw¡cklung
der

Stand zum
01.01 .2016

Frrro

Zugang
Abgang-

Errro

Umbuclrung Abschreibung
Zuschreibung-

Fr rro

Stand zum
31 .12.2016

Frrrorn

1 300

13'10

6700

6900

8000

801 0

Ahnl¡che Rechte und Werte AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

Domain "medinavi.com" AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

Geringwertige Wirtschaftsgüter AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

Sonstige Betriebs-u.Gesch.aus- AnschJHerst-K
stattung Abschreibung

Buchwerte

256.427,70
6.107,70

250.320,00

901,65

901,65

36 644,00

s6,00

256.427,70
42.751 ,70

21 3.676,0036.644,00

56,00

901,65
000

190,00
190,00

0,00

1.054,90
997,90

57,00

901,65

190,00
190,00

0,00

1.054,90
1.053,90

1,00

Anteile verbundene Un-
tern(MediKom pass)

Anteile verbundene Untern
(Docmatch )

AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

1 .616.831,10
1 .1 1 6.831 ,10

s00.000,00

185.000,00
184.999,00

1,00

1.616.831,10
1.116.831,10

500.000,00

185.000,00
184.999,00

1,00

Summe Ansch-/HerslK
Abschreibung
Buchwerte

2.060.405,35
1.309.125,70

751.279,65

2.060.405,35
1.345.825,70

36.700,00 714.579,65
36.700,00

ARTGON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 Munchen



Entwicklung des Anlagevermögens vom 0'1 .01.2016 bis 31 .12.2016

MediNavi AG

Seite 20

Konto
I nventar

Bezeichnung
I nventarbezeìchnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01 .01.2016

Fr rro

Zugang
Abgang

Frrrn

Entw Umbuchung Absclrreibung
Zuschreibung-

Frrrn Frrro

Stand zum
31 12.2016

Frrro
der

'1 300

1 300001

Ahnliche Rechte und Werte

Basisapplikation Betrieb
" P reisvergleich"

31 .12.2013
Linear
07100 I 14,29

AHK
Abschr
BW

256.427,70
6.107,70

250.320,00
36.644,00

36.644,00

256/27,70
42.751 ,70

213.676,00

Summe Ahnliche Rechte und Werte AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

256.427,70
6.107,70

250.320,00

Stand zum
01.01.2016

Frrro

36.644,00

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung

Frrro Frlro

256.427,70
42.751 .70

36.644,00 213.676,00

Stand zum
31 .12.2016

Euro

Konto
I nventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Entw.
der

Zugang
Abgang-

Frrro

1310

1 31 0001

Domain "medinavi.com"

Domain "medinavi.com" 12.08.2014
Keine AfA

AHK
Abschr
BW

901,65

901,65

901,65
0,00

901,65

Summe Domain "medinavi.com" AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

901,65

901,6s

901,65
0,00

901,65

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-Oh

Stand zum
01 .01.2016

Frrro

Zugang
Abgang-

Fr rro

Entw.
der

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung

Fr rro Frrro

Stand zum
31.12.2016

Euro

6700

670001

Gerin gwerti ge Wi rtschaftsgüter

C. Schikora, FSC Screen 05.11.2012
Computer GWG/voll

01/00 / 100,00

AHK
Abschr
BW

190,00
190,00

0,00

190,00
190,00

0,00

Summe 190,00
190,00

0,00

190,00
190,00

0,00

Geringwertige Wirtschaftsgüter Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

ARTCON Sleuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 München



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2016 bis 31 .12.2016

fVediNavi AG
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Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01.01 .20'16

Frrro

Zugang
Abgang

Frrro

Entw.
der

Umbucl'rung Abschreibung
Zuschreibung-

Frrro Ertro

Stand zum
31 .12.2016

Euro

6900

6900001

Sonstige Betriebs-u.Gesch.ausstattung

Asp Next, Toshiba Notebook 29.03.2013
Linear
03/00 / 33,33

AHK
Abschr
BW

1.054,90
997,90

57,00
56,00

1.054,90
1.053,90

1,0056,00

Summe Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

1.054,90
997,90

57,00

1.054,90
1.053,90

1,00

Sonstige Betriebs-u. Gesch
ausstattung 56,00

56,00

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2016

Fr rro

Zugang
Abgang-

Errro

Entw.
der

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Euro Euro

Stand zum
31 .12.2016

Euro

8000

800001

Anteile verbundene Untern(MediKompass)

EinbringungMedikompass 08.09.2010
Keine AfA

AHK 1 .616.831 ,10
Abschr.

1 .116.831 ,10
BW 500.000,00

1.616.831,10

'1 .1 1 6.831 ,1 0

500.000,00

Summe Anteile verbundene Un-
tern(MediKom pass)

Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

1.616.831,10
1 .1 16.831,10

500.000,00

1 .61 6.831 ,1 0
1.1 16.831,10

500.000,00

Konto
I nventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2016

Errro

Zugang
Abgang

Euro

Entw.
der

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Fr rro

Stand zum
31 .12.2016

Fr rrorô

801 0

801 001

Anteile verbundene Untern.(Docmatch )

Anteile DocMatch GmbH 10.02.2012
Keine AfA

AHK
Abschr
BW

185.000,00
'184.999,00

1,00

185.000,00
184.999,00

1,00

Summe Anteile verbundene Untern
(Docmatch )

AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

18s.000,00
184.999,00

1,00

185.000,00
184.999,00

1,00

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 lt/ünchen
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01 .01 2016 bis 31.12.2016

MediNavi AG

1. Umsatzerlöse

2. Gesamtleistung

3. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever-
mögens und Sachanlagen

4. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben

c) Werbe- und Reisekosten

d) verschiedene betriebliche Kosten

e) Verluste aus Wertminderungen oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaufvermögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung zu Forderungen

5. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge
- davon aus verbundenen Unternehmen Euro 4.260,03

(Euro 5.589,56)

6. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des
Umlaufvermögens
- davon außerplanmäßige Abschreibungen Euro 0,00

(Euro 9.999,00)

7. Ergebnis nach Steuern

B. sonstige Steuern

9. Jahresfehlbetrag

10. Verlustvortrag aus dem Vorjahr

1'1. Entnahmen aus der Kapitalrücklage

12. Bilanzverlust 1.696.246,27 1.623.657,84

Geschäftsjahr
Euro

2.620,00

2.620,00

36.700,00

6.000,00

5.104,33

2.174,21

29.489,52

0,00
42.768,46

4.260,03

0,00

72.588,43-

0,00

72.588,43

1.623.657,84

0,00

Vorjahr
Euro

2.000,00

2.000,00

6.459,70

6.000,00

5.121,59

9.856,57

29.663,05

9.828,21
60.469,42

5.589,56

9.999 00

69.338,56-

0,17 -

69.338,39

2.285.199,05

730.879,60

ARTCON Steuerberatungsgesellschaft mbH, Züricher Str. 37lll, 81476 München



Al lgemeine Geschäftsbedingu ngen
für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte und Steuerberatungsgesellschaften

Stand: November 2016

Die folgenden ,,Allgemeinen Ceschäftsbedingungen" gelten für Verträge zwischen Steuerberatern, Steuerbevollmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften (im Fol-

genden,,Steuerberater" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich in Textform vereinbadodergesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

1. Umfang und Ausführung des Auftrags
(f) Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßgebend. Der Auftrag wird nach den Crundsätzen ordnungsge-

mäßer Berufsausübung unter Beachtung der einschlägigen berufsrechtlichen Normen und der Berufspflichten (vgl.StBerG, BOSTB) ausgeführt.
(2) Die Berücksichtìgung ausländischen Rechts bedarfeiner ausdrücklichen Vereinbarung in Textform.
(f) Ändert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber aufdie Änderung

oder die sich daraus ergebenden Folgen hinzuweisen.

(4) Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständìgkeit und Ordnungsmäßigkeìt der dem Steuerberater übergebenen Unterlagen und Zahlen, insbesondere der Buchfüh-

rung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Textform vereinbart ist. Der Steuerberaterwird die vom Auftraggeber gemachten Angaben, insbesondere

Zahlenangaben, als richtig zu Crunde legen. Soweit er offensichtliche Unrichtigkeiten feststellt, ist er verpflichtet, darauf hinzuweisen.

(5) DerAuftrag stellt keine Vollmachtfür die Veftretungvor Behörden, Cerichten und sonstigen Stellen dar. Sie ìst gesondert zu erteilen, lstwegen derAbwesenheit
des Auftraggebers eine Abstimmung mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ìst der Steuerberater im Zweifel zu

fristwahrenden Ha nd lu ngen berechtigt und verpfl ichtet.

2. Verschwiegenheitspflicht
(1) Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Cesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, dìe ihm im Zusammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnìs

gelangen, Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, der Auftraggeber entbindet ihn von dieser Verpflichtung. Die Verschwiegenheitspflicht besteht auch nach

Beendigung des Vertragsverhältnisses fort. Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch für die Mitarbeiter des Steuerberaters.

(2) Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter lnteressen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater

ist auch insoweit von der Verschwiegenheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversicherung zur lnformation
und Mitwirkung verpflichtet ist.

(3) Gesetzliche Auskunfts- und Aussageverweigerungsrechte nach $ 1-02 AO, $ 53 SIPO und ç 383 ZPO bleiben unberührt.
(4) Der Steuerberater ist von der Verschwiegenheitspflicht entbunden, soweit dies zur Durchführung eines Zertifizierungsaudits in der Kanzlei des Steuerberaters

erforderlich ist und die insoweittätigen Personen ihrerseits über ihre Verschwiegenheitspflicht belehrt worden sind, Der Auftraggeber erklärt sich damit einver-

standen, dass durch den Zertifizierer/Auditor Einsicht in seine-vom Steuerberater angelegte und geführte - Handakte genommen wird.

3. Mitwirkung Dritter
Der Steuerberater ist berechtigt, zurAusführung des Auftrags Mitarbeìter, fachkundìge Dritte sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuziehen, Bei der Her-

anziehungfachkundiger Dr¡tter und datenverarbeitender Unternehmen hat der Steuerberater dafür zu sorgen, dass diese sich zurVerschwiegenheit entsprechend

Zi'1f.2 Abs.1 verpflìchten. Der Steuerberater haftet unter keinen Umständen für die Leistungen der Herangezogenen; bei den Herangezogenen handelt es sich

haftungsrechtlich nicht um Erfüllungsgehilfen des Steuerberaters. Hat der Steuerberater die Beiziehung eines von ihm namentlich benannten Dritten angeregt, so

' haftet der lediglich für eine ordnungsgemäße Auswahl des Herangezogenen.

3a. Elektronische Kommunikation, Datenschutz
(1) Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftraggebers und von dessen Mitarbeitern, im Rahmen der erteilten Aufträge maschinell zu

erheben und in einer automatisierten Datei zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weìteren Auftragsdatenverarbeitung zu übertragen.

(2) Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz einen Beauftragten für den Datenschutz zu bestellen. Sofern

dieser Beauftragte für den Datenschutz nicht bereits nach Ziff.2 Abs, 1 Satz 3 der Verschwiegenheìtspflicht unterliegt, hat der Steuerberater dafür Sorge zu

tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tät¡gkeit zur Wahrung des Datengeheimnisses verpflichtet.

(3) Soweit derAuftraggeber dem Steuerberater einen Telefaxanschluss oder eìne E-Mail-Adresse mitteilt, erklärt er sich bis aufWiderrufoder ausdrückliche ander-

weitige Weisung damit einverstanden, dass der Steuerberater ihm ohne Einschränkungen überjene Kontaktdaten mandatsbezogene lnformationen zusendet.

Der Auftraggeber sichert zu, dass nur er oder von ihm beauftragte Personen Zugrill auf das Empfangs-/Sendegerät bzw. den E-Mail-Account haben und dass er

dortige Sendungseingänge regelmäßig überprüft, Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Steuerberater darauf hinzuweisen, wenn Eìnschränkungen bestehen,

etwa das Empfangs-/Sendegerät bzw. der E-Mail-Account nur unregelmäßig auf Sendungseingänge überprüft wird oder Eìnsendungen nur nach vorherìger

Ankündigung gewünscht werden. Der Steuerberater übernimmt keine Haftung für die Sicherheit der mit unverschlüsselten E-Mails übermittelten Daten und

lnformationen und haftet auch nichtfür die dem Auftraggeber dieserhalb ggf. entstehenden Schäden. Soweìt derAuftraggeberzum Einsatzvon Signaturverfah-

ren und Verschlüsselungsverfahren die technischen Voraussetzungen besitzt und deren Einsatz wünscht, teilt er dies dem Steuerberater rechtzeitig mit; damit
einhergehende Kosten des Steuerberaters (bspw. zurAnschaffung und Einrichtung notwendìger Soft- bzw. Hardware) trägt der Auftraggeber.

4. Mängelbeseitigung
(1) Der Auftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Celegenheit zur Nachbesserung zu geben. Der Auftraggeber hat das

Recht - wenn und soweit es sich bei dem Mandat um einen Dienstvertrag i. S. d. $$ 61-L,675 BCB handelt -, die Nachbesserung durch den Steuerberater abzuleh-

nen, wenn das Mandat durch den Auftraggeber beendet und der Mangel erst nach wirksamer Beendigung des Mandats festgestellt wird.
(2) Beseitigt der Steuerberater die geltend gemachten Mängel nicht innerhalb einer angemessenen Frist oder lehnt er die Mängelbeseitigung ab, so kann der Auf-

traggeber auf Kosten des Steuerberaters die Mängel durch einen anderen Steuerberater beseitigen lassen bzw. nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung
oder Rückgängigmachung des Vertrags verlangen.

(3) Offenbare Unrichtigkeiten (2. B. Schreibfehler, Rechenfehler) können vom Steuerberaterjederzeit, auch Dritten gegenüber, berichtigtwerden. Sonstige Mängel

darf der Steuerberater Dritten gegenüber mit Einwilligung des Auftraggebers berichtìgen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn berechtigte lnteressen

des Steuerberaters den Interessen des Auftraggebers vorgehen.

5. Haftung
'(1)Die Haftung des Steuerberaters und seiner Erfüllungsgehilfen für einen Schaden, der aus einer oder - bei einheitlicher Schadensfolge - aus

mehrerenPflichtverletzungenanlässlichderErfüllungeinesAuftragsresultiert,wirdauf#61)(inWorten:
---------------ine.Milti+€)begrenzt.DieHaftungsbegrenzungbeziehtsicha|leinaufFahrlässigkeit.DieHaftungfür
Vorsatz bleibt insoweit unberührt. Von der Haftungsbegrenzung ausgenommen sind Haftungsansprüche für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-

pers oder der Cesundheit. Die Haftungsbegrenzung gìlt für die gesamte Tätigkeit des Steuerberaters für den Auftraggeber, also insbesondere auch für eine

Ausweitung des Auftragsinhalts; einer erneuten Vereinbarung der Haftungsbegrenzung bedarfes insoweit nicht, Die Haftungsbegrenzung gilt auch bei Bildung

einer Sozietät/Partnerschaft und Übernahme des Auftrags durch dìe Sozietät/Partnerschaft sowie für neu in dìe Sozietät/Partnerschaft eintretende Sozien/

Partner. Die Haftungsbegrenzung gilt ferner auch gegenüber Dritten, soweit diese in den Schutzbereich des Mandatsverhältnisses fallen; ! 334 BCB wird inso-

weit ausdrücklìch nicht abbedungen. Einzelvertragliche Haftungsbegrenzungsvereinbarungen gehen dieser Regelung vor, lassen die Wirksamkeit dieser Rege-

lungjedoch - soweit nicht ausdrücklich anders geregelt - unberührt.
(2) Die Haftungsbegrenzung gilt, wenn entsprechend hoher Versicherungsschutz bestanden hat, rückwirkend von Beginn des Mandatsverhältnisses bzw. dem

Ze¡tpunkt der Höherversicherung an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich geändert oder erweitert wird, auch aufdiese Fälle.

1)Bitteggf.Betrageinsetzen.UmvondieserRegelungCebrauchmachenzukönnen,musseinBetragvonmindestenslM¡o.€angegebenwerden,unddievertrag-
liche Versicherungssumme muss wenigstens 1 Mio. € für den einzelnen Schadensfall betragen; anderenfalls ist der Absatz 1 zu streichen. Aufdie weiterführenden
Hinweise im Merkblatt Nr. 1001 w¡rd verwiesen.

f--El @ @ 1L/201-6 DWS-Verlag . Verlag des wissenschaftlichen lnstituts der Steuerberater cmbH
fowsEl Bestellservice:Postfach023553.1"0L27Berlin Telefon030/2888566 Telefax030128885670
I r= E-Mail: info@dws-verlag.de . lnternet: www.dws-verlag.de

Alle Rechte vorbehalten. Es ist nicht gestattet, die Produkte ganz oderteilweise nachzudrucken bzw, auffotomechanischem Weg zu vervielfältigen
Dieses Produkt wurde mit ä ußerster Sorgfalt bearbeitet, für den Inhalt ka nn jedoch keine Cewäh r übernommen werden.

Nr.
5.1



6. PflichtendesAuftraggebers;unterlasseneMitwirkungundAnnahmeverzugdesAuftraggebers
(1) Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des Auftrags erforderlich ist. lnsbesondere hat er dem Steuerbe-

rater unaufgefordert alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu úbergeben, dass dem Steuerberater eìne

angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des

Auftrags von Bedeutung sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle schriftlichen und mündlichen Mitteilungen des Steuerberaters zur Kenntnis zu neh-

men und bei Zweifelsfragen Rücksprache zu halten.

(z) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

(3) DerAuftraggeberverpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen Einwilligungweiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftrags-
inhalt die Einwilligung zur Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

(4) Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Räumen Datenverarbeitungsprogramme ein, so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des

Steuerberaters zur lnstallation und Anwendung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet, die Programme nur in dem

vom Steuerberater vorgeschrìebenen Umfang zu nutzen, und er ist auch nur in dem Umfang zur Nutzung berechtigt. Der Auftraggeber darf die Programme

nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt lnhaber der Nutzungsrechte. Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den

Programmen durch den Steuerberater entgegensteht,
(5) Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Ziff .6 Abs.l- bis 4 oder anderweitig obliegende Mitwirkung oder kommt er mìt der Annahme der vom Steuerberater

angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater berechtigt, den Vertrag fristlos zu kündigen (vgl.Liff.9 Abs.3). Unberührt bleibt der Anspruch des

Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verur-

sachten Schadens, und zwar auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Cebrauch macht.

7. Urheberrechtsschutz

Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich geschützt. Eìne Weitergabe von Arbeitsergebnissen außerhalb

der bestimmungsgemäßen Verwendung ist nur mit vorheriger Zustimmung des Steuerberaters in Textform zulässig.

8. Vergütung, Vorschuss und Aufrechnung
(1) Die Vergütung (Cebühren und Auslagenersatz) des Steuerberatersfürseine Berufstätigkeit nach $ 33 StBerC bemisst sich nach der Steuerberatervergütungsver-

ordnung (SIBW). Eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung kann in Textform vere¡nbad werden. Die Vereinbarung einer niedrigeren Vergütung
ist nur in außergerìchtlichen Angelegenheiten zulässig. Sie muss in einem angemessenen Verhältnis zu der Leistung, der Verantwortung und dem Haftungsrisiko
des Steuerberaters stehen (! 4 Abs. 3 STBVV).

(2) FürTätigke¡ten, die in derVergütungsverordnung keine Regelung erfahren (2. B. $ 57 Abs.3 Nrn.2 und 3 StBerc), gilt dìe vereinbarte Vergütung, anderenfalls die

für diese Tätigkeit vorgesehene gesetzliche Vergütung, ansonsten die übliche Vergütung (!$ 612 Abs. 2 und 632 Abs. 2 BCB).

(3) Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

(4) Für bereits entstandene und voraussichtlich entstehende Cebühren und Auslagen kann der Steuerberater einen Vorschuss fordern. Wird der eingeforderte Vor-

schuss nicht gezahlt, kann der Steuerberater nach vorheriger Ankündigung seine weitere Tätigkeit für den Auftraggeber eìnstellen, bis der Vorschuss eingeht.

Der Steuerberater ist verpflichtet, seine Absicht, die Tätigkeit einzustellen, dem Auftraggeber rechtzeitig bekanntzugeben, wenn dem Auftraggeber Nachteile

aus einer Einstellung der Tätigkeit erwachsen können.

9. Beendigung desVertrags
(1-) Der Vertrag endet mit Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Laufzeit oder durch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den

Tod, durch den Eintritt der Geschäftsunfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

(2) Der Vertrag kann -wenn und soweit er eìnen Dienstvertrag i. S. d.5! 611,675 BCB darstellt-von jedem Vertragspartner außerordentlich gekündigt werden, es

sei denn, es handelt sich um ein Dienstverhältnis mit festen Bezügen, 5 627 Abs. L BCB; die Kündigung hat in Textform zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon

abgewichen werden soll, bedarfes einer Vereinbarung, die zwischen Steuerberater und Auftraggeber auszuhandeln ist.

(3) Bei Kündigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsnachteilen des Auftraggebers in jedem Fall noch dìejenigen Handlungen

durch den Steuerberater vorzunehmen, die zumutbar sind und keinen Aufschub dulden (2. B. Fristverlängerungsantrag beì drohendem Fristablauf).

(4) Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zurAusführung des Auftrags erhält oder erhalten hat und was er aus der Ceschäftsbesorgung

erlangt, herauszugeben, Außerdem ist der Steuerberater verpflichtet, dem Aufiraggeber auf Verlangen über den Stand der Angelegenheìt Auskunft zu erteilen
und Rechenschaft abzulegen.

(5) Mit Beendigung des Vertrags hat der Auftraggeber dem Steuerberater die beim Auftraggeber zur Ausführung des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungspro-
gramme einschließlich angefertigter Kopien sowie sonstige Programmunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. sie von der Festplatte zu löschen.

(6) Nach Beendigung des Auftragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

(7) E ndet der Auftrag vor sei ner vol lstä nd igen Ausfü h ru ng, so rìchtet sich der Vergütu ngsa ns pruch des Steuerberaters nach dem Cesetz. Soweit i m E i nzelfa I I h iervon

abgewichen werden soll, bedar-fes einer gesonderten Vereinbarung in Textform,

10. Aufbewahrung, Herausgabe und Zurückbehaltungsrecht in Bezug auf Arbeitsergebnisse und Unterlagen
(1) Der Steuerberater hat d ie Ha nda kten fü r d ie Da uer von zeh n Ja h re n nach Beend igu ng des Auftrags a ufz u bewa h re n. D¡ese Verpfl ichtu ng erl ischt jedoch schon vor

Beendigung dieses Zeitraums, wenn der Steuerberater den Auftraggeber aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu nehmen, und der Auftraggeber dieser

Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat, nicht nachgekommen ist.

(z) Handakten ì. S. v. Abs. 1- sind nur die Schriftstücke, die der Steuerberater aus Anlass seìner beruflichen Tätigkeit von dem Auftraggeber oder für ihn erhalten hat,

nicht aber der Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber und für die Schriftstücke, die dieser bereits in Urschrift oderAbschrift erhal-

ten hat, sowiefürdie zu internen Zwecken gefertigten Arbeitspapìere (ç 66Abs.3 SIBC).

(3) Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens aber nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerberater dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer

angemessenen Frist herauszugeben. Der Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Fotokopien anfertigen und

zu rückbeha lten.

(4) Der Steuerberater kann die Herausgabe der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Cebühren und Auslagen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Vorent-
haltung der Handakten und der einzelnen Schriftstücke nach den Umständen unangemessen wäre (5 66 Abs. 2 Satz 2 StBerC).

LL. Sonstiges

Für den Auftrag, seìne Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt ausschließlìch deutsches Recht. Erfüllungsort ist der Wohnsitz des Auftraggebers,

soweit er nicht Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist, ansonsten die berufliche Niederlassung des

Steuerberaters. Der Steuerberater ist- nìcht - bereit, an einem 5treitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen ($$ ¡0, ¡Z VSSC).¿

L2. Wirksamkeit bei Teilnichtigkeit
Falls einzelne Bestimmungen dìeser Auftragsbedingungen unwìrksam sein oder werden sollten, wird die Wìrksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht
berührt. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahe kommt.

2)FallsdieDurchführungvonStreitbeìlegungsverfahrenvorderVerbraucherschlichtungsstelle
braucherschlichtungsstelle ¡st in diesem Fall unter Angabe von deren Anschrift und Website

gewünscht ist, ist das Wort ,,nìcht" zu streichen. Auf die zuständige Ver-

h inzuweisen.


